
PSMA-positiv zu sein, ist nicht 
 ungewöhnlich. Bei über 80 % der 
Männer mit Prostatakrebs werden 
PSMA-Moleküle nachgewiesen.1–6

Krebszelle

3 wichtige Informationen zu PSMA

Kennen Sie Ihren PSMA-Status?

PSMA-Biomarker
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PSMA-Status

Wie unterscheidet  
sich der PSMA- Status  
vom PSA-Wert?
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Wenn Prostatakrebszellen das  Molekül 
PSMA (Prostata-spezifisches- 
Membranantigen) auf ihrer Ober-
fläche aufweisen, bedeutet dies, 
dass der Prostatakrebs PSMA-positiv 
(PSMA+) ist.

Der Nachweis von PSMA 
 ermöglicht es, Aussagen zur 
 initialen Diagnose, zum Fort-
schreiten der Erkrankung und zur 
Eignung für bestimmte Therapie-
formen zu treffen. Der PSMA- 
Status wird durch ein PSMA-
PET/CT bestimmt.7



Sowohl der PSA-Wert als auch der PSMA-Status sind wichtige Messgrößen im Verlauf 
einer Prostatakrebs-Erkrankung. Die relevantesten Unterschiede beider Marker sind in 
dieser Tabelle zusammengefasst:

Der PSMA-Scan kann 
 sagen, ob ein Prostatakrebs 
 fortgeschritten ist, wo er sich 
im Körper ausgebreitet hat und 
ob PSMA-spezifische Therapie-
optionen in Erwägung gezogen 
werden können.

PSMA-PET/CT-Scan

Sobald sich der Krebs auf 
andere Teile des Körpers 
 ausgebreitet hat.

Blutuntersuchung

Ab dem Zeitpunkt der 
 Diagnose des Prostatakrebses.

Ein Anstieg des PSA(Prostata-
spezifisches Antigen)-Wertes 
kann darauf hinweisen, dass 
der Prostatakrebs fortschreitet.

Der Unterschied zwischen PSMA und PSA

Aussagekraft

Messmethode

Empfehlung der 
Untersuchung
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